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 Gerade in Zeiten der Kontaktbeschränkungen ist es wichtig, dass Vernetzung
trotzdem stattfindet und bestehende Netzwerke gepflegt werden. Dies gilt
insbesondere auch für ländlichen Regionen: Austausch, Kooperation und Netzwerke
sind Voraussetzungen für die Kulturarbeit im ländlichen Raum und die regionale
Entwicklung.  

Drei Kulturministerien sowie die Bundesarbeitsgemeinschaft der
LEADER-Aktionsgruppen haben gemeinsam mit TRAFO ein Fachforum konzipiert,
das sich regionalen Netzwerkstellen für die Kultur widmete. Dabei wurden Netzwerke
und deren Ansprechpartnerinnen aus vier Bundesländern auf Gemeinsamkeiten,
Unterschiede und Schwerpunkte hin befragt: das Pilotprojekt Regionalmanager/in
Kultur in Baden-Württemberg, das Programm LandKulturPerlen in Hessen, der
Kulturknotenpunkt Südwest in Schleswig-Holstein sowie stellvertretend für LEADER
das Regionalmanagement LEADER Göttinger Land in Niedersachsen. Mehr zu den
Referentinnen hier.


